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«Jung. Schriftsteller s. Stelle als Sekretär, Reisebegleiter oder Vorleser. Gefl. Offerten an Robert W
Täuffelen, Kt. Bern.» Mit diesem Stelleninserat war am 4. April 1902 der Name «Robert Walser» er
der Neuen Zürcher Zeitung zu lesen. Was sich daraus ergeben hat ist nicht bekannt. Doch rechtzei
Weihnachtsfest des Jahres 1904 hat dann im Feuilleton Fritz Marti Walsers erstes Buch Fritz Ko
besprochen. Bis der erste Text Walsers in der NZZ gedruckt wurde, sollten noch zehn Jahre verg
November 1914 erschien das Prosastück Denke dran. Seit vier Monaten befand Europa sich im K
Walsers Feuilleton, formuliert als privat-persönliches Memento mori, war auf diesen Hintergrun
implizit bezogen. Doch im Zeitungskontext, den diese Edition erstmals dokumentiert, ist der B
unübersehbar. Der Band III 3 der KWA versammelt chronologisch sämtliche Feuilletons von Ro
die zu seinen Lebzeiten in der NZZ erschienen sind. Ein graphisches Schema mit einer erläuter
repräsentiert die Zeitungsseite, auf der die Texte ursprünglich zu lesen waren. Die Faksimiles der
entsprechenden Zeitungsseiten sind auf der begleitenden DVD einsehbar. Abgeschlossen wird der B
durch ein Editorisches Nachwort, das Walsers publizistische Beziehung zur NZZ beschreibt. Ein
Dokumentarischer Anhang versammelt Zeugnisse, die diese Beziehung illustrieren und die zug
beleuchten, welche bedeutende Rolle die NZZ damals als steuernde Instanz des deutschschweizer
Literaturbetriebs gespielt hat. Das Konvolut der insgesamt 80 Textabdrucke in der NZZ erlaubt d
diachronen Blick auf Walsers schriftstellerische Entwicklung nach seiner Rückkehr aus Berlin in die S
und macht erstmals den Vergleich mit den in anderen Zeitungen und damit in anderen kulture
Rezeptionskontexten erschienenen Texten möglich, sei es im Berliner Tageblatt (KWA III 1), sei es in der
Frankfurter Zeitung oder in den deutschsprachigen Zeitungen Prags, die seit Mitte der Zwanzig
den Hauptabnehmern für Walsers Feuilletons gehörten. Zu entdecken ist in dem Band ein bisla
Walser-Ausgabe gedrucktes Prosastück: Dornröschen, erschienen in der NZZ am 22. Juni 1919. A
Texte sind in der hier präsentierten Gestalt erstmals zu lesen – so eine Reihe von Erstfassungen, die s
überarbeitet in den Sammelband Poetenleben eingegangen sind. Lieferbare Bände: Abteilung I:
Buchpublikationen I.1: [[http://www.schwabe.ch/schwabe-verlag/buecher/buchdetails/fritz-koc
aufsaetze-4182/?tt_products%5Bsword%5D=walser&cHash=6136680c7d93a39efcca85bd0f658c03][F
Kocher’s Aufsätze]] (Kritische Edition und Reprint der Erstausgabe)ISBN: 978-3-7965-2463-9 I.2:
[[http://www.schwabe.ch/schwabe-verlag/buecher/buchdetails/geschwister-
tanner-3772/?tt_products%5Bsword%5D=walser&cHash=fdfe38a9565a67781a06d01293392744][G
Tanner]] (Erstdruck)ISBN: 978-3-7965-2461-5 I.3: [[http://www.schwabe.ch/schwabe-verlag/bue
buchdetails/der-
gehuelfe-4355/?tt_products%5Bsword%5D=walser&cHash=25da38788b966099bbd1e612db0dc37d][D
Gehülfe]] (Erstdruck)ISBN: 978-3-7965-2464-6 I.4: Jakob von Gunten (Kritische Edition der
Erstausgabe)ISBN: 978-3-7965-2466-0 Abteilung IV: Druckmanuskripte: IV.1: [[http://www.sch
schwabe-verlag/buecher/buchdetails/geschwister-
tanner-3773/?tt_products%5Bsword%5D=walser&cHash=b6d603ae1e77573e5948b1554f4878c
Tanner]] (Manuskript)ISBN: 978-3-7965-2462-2 IV.2: [[http://www.schwabe.ch/schwabe-verlag/b
buchdetails/der-
gehuelfe-4356/?tt_products%5Bsword%5D=walser&cHash=023a3c3dec9cdf6b81da9043e2dce594][D
Gehülfe]] (Manuskript)ISBN: 978-3-7965-2465-3 In Kooperation mit dem Stroemfeld Verlagh
walser-ausgabe.ch
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